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Feministische Postsozialismusforschung 
als ein gesellschaftskritisches und eman-
zipatorisches Wissensprojekt entfaltet sich 
auf drei Themengebieten: der kritischen 
Analyse der Geschlechterordnung in 
sozialistischen und kommunistischen 
Ländern, der kritischen Analyse des 
westzentrierten oder oft nostalgischen 
Blicks auf die Geschlechterordnung in 
(post-)sozialistischen Ländern sowie der 
kritischen Auseinandersetzung mit den 
Auswirkungen des Sozialismus mit seinen 
Kontinuitäten und Diskontinuitäten auf 
die gegenwärtige Geschlechterordnung.
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Feministische Postsozialismusforschung als gesellschaftskritisches
und emanzipatorisches Wissensprojekt
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